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Jungen 15 Bezirksliga

TV 1908 Wersau : TTF Hähnlein 1965 
Samstag, 16.03.2024, 10:00 Uhr

TV 1908 Wersau baut Siegesserie in Jungen 15 Bezirksliga 
aus

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TV 1908
Wersau im Spiel der Jungen 15 Bezirksliga gegen die TTF Hähnlein 1965 umschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Wenke, Jöckel und
Bauer, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Wenke / Jöckel beim 11:4,
11:9, 11:8 gegen Mikolajek / Kostial. Beim 3:1-Erfolg von Bauer / Jöckel gegen Hillenbrand / Krauß
ging nur der erste Satz verloren. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Maximilian Wenke beim 11:
7, 10:12, 11:6, 11:3 gegen Pascal Mikolajek doch überlegen. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei
Spielen also ein 3:0. Zwischenzeitlich musste Joris Bauer zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel
gegen Nick Hillenbrand aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Auf dem falschen Fuß erwischte Lennard
Jöckel seinen Gegner Malte Kostial beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Zwar brachte Robin Krauß
Lukas Jöckel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Lukas Jöckel mit 3:1 durch.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Damit war der
Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Eher wenig
Gegenwehr bekam Maximilian Wenke beim 11:5, 11:4, 11:2 von Nick Hillenbrand. Joris Bauer
besiegelte mit einem 11:7, 6:11, 12:10, 11:3 gegen Pascal Mikolajek einen Punkt für sein Team. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 25:9 (Bauer) und 14:19 (Mikolajek). In vier Sätzen
siegte dann Lennard Jöckel gegen Robin Krauß und gab dabei nur einen Satz ab. 9:0 hieß damit der
letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Lukas Jöckel
gegen Malte Kostial, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Malte Kostial jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der
erst nach 38 Punkten endete und mit 18:20 an Kostial ging. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TV 1908 Wersau am 24.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV Niederrad III, während die TTF Hähnlein 1965 am 22.03.2024 gegen den SV 1946
Crumstadt versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1908 Wersau

Doppel: Wenke / Jöckel 1:0, Bauer / Jöckel 1:0 
Einzel: M. Wenke 2:0, J. Bauer 2:0, L. Jöckel 2:0, L. Jöckel 1:1 

 TTF Hähnlein 1965
Doppel: Mikolajek / Kostial 0:1, Hillenbrand / Krauß 0:1 
Einzel: P. Mikolajek 0:2, N. Hillenbrand 0:2, M. Kostial 1:1, R. Krauß 0:2


